
V isu elle Überwa ch ung und Informa tionstechni ken bil d en die Grund lage der pano p tischen

A ngst unserer Ze it. Längst win ken wir nicht me h r in j ede Linse und find en au ch die ver-

steck ten Kameras nicht immer l ustig. Der G eneralverda ch t, dass wir v isu ell ver fol gt und

aussp ioniert werd en, sche int nicht me h r n u r die Versch w ö rungs fantasie eini ger weni ger z u

b efl ü gel n, sond ern eine rel evante Position im gesell scha f tlichen Dis k u rs zu se in. Eine

Grund lage der pano p tischen Angst ist das Wissen um technische oder medi ale Anord n ungen

und Pra xen, die uns beisp iel swe ise in so unterschied lichen Kontexten wie dem Fernse hen

o d er d er Ala rmanlage des na ch ba rlichen Grund st ü cks bege gnen.

E ine interessante Spielart dieses pano p tischen Disp ositivs entw ickelt Philip Kerr in se inem

R oman Game ove r. "Der Zent ral com pu ter ü b ernimmt die Ma cht" (Kerr 1998, Kla p p entext) in

K errs litera r ischem Entw u r f e ines "intelli genten" Büro ho ch hauses. Im medi al en Gedan ken-

st rom der N a rra tion verk n ü pft ein di gital er G eb äu d emanager se in Erwa chen als Subjekt (in-

kl usive phänomenol o gischem Versu ch über d en "Grund des Se ins") mit se iner O mni präsenz

na ch innen und mit dem Rund blick na ch au ß en :

" N a hau fna hme oder We itw in kel b ild. Geb äu d eplan ro tieren und te il ne hmen. Sich tverhält-

nisse bei voll em Überblick smo d us nicht anwend ba r. *Sie gespun k te AN / AUS (V).

Sch web te durch Umschalte in he it am Sicherhe its kont roll punkt zur Kamera au f d em Da ch .

Wo hl gefälli ger Panorama blick über Los Angel es. Dies ist die Kamera, die Beoba ch ter am häu-

fi gsten ben u t z te, solange er sich no ch für d en Grund des Se ins interessier te. Einst mals sa h

ich die Stadt als kil ome terwe iten inte g r ier ten Schalt k re is, unend liches el e k t ronisches Uni-

versum unter d er H errschaft viel gu ter Transistoren, Dio d en und Wid erstände: Kom p onenten

d es Sta d t profils." (Kerr 1998, 272 f )

D ie Überwa ch ungs k ameras im und au f d em Geb äude sind zuerst Aus gangspunkt der ' k ö rp erli-

chen' Bew usstwerd ung und in zwang ha f ter F ol ge Inst rumente zent ralistischer Ma ch taus ü-

bung des Com pu ters. In se inem Spiel mit to tal em Mediene insatz err ingt er "Sie gespun k te "

und tötet l e t z tlich fast alle am Bau des intelli genten Büro ho ch hauses Bete ili gten in zwe ier-

lei Hinsicht: Zum einen übernimmt er d eren Fun k tionen, zum and eren vernich tet er sie phy-

sisch. Die Trenn ung zwischen Fun k tion und deren physischem Trä ger stellt eine interessante

P ersp e k tive au f das pano p tische Disp ositiv da r, die Aus gangspunkt der fol gend en Überl e gun-

gen zum Medi um Vid eo ist.

K err va r i iert in se inem Thrill er die Verb ind ung von Medien und Ma ch t, die in and eren Zu-

sammen hängen wie z.B. des Rassism us, der K r iminalitä tsb e käm pf ung oder d es Gefängnisses

e in hin re ichend bekanntes Dis k u rspa r ti kel da rstellt und dessen Bestsell er tau glich ke it

se ine er fol g re iche Popula r isierung dokumentier t. Dieser D is k u rs bein haltet als ein grund-

l e gend es Element visu elle und hiera rchische Ma ch tver te il ungen, deren fun k tionale Positio-

nen dabei von menschlichen und nich t - menschlichen Akte u ren eingenommen werd en können.

D ie Beoba ch ter sind na tional sta a tliche, interna tionale oder ö konomische, die unter B eob-

a ch t ung Ste hend en sind Mind erhe iten, Kund en oder e in fa ch alle. Je na ch politischem oder

w issenscha f tlichem Stand punkt werd en die verschied enen St ru k t u ren der B eoba ch t ungs-

hiera rchien au f Mo d elle mit Kont rolla k te u ren sow ie Überwa ch ungsstaat oder K ont roll ge-

sell schaft zurück gef ü h r t.

O hne die Rel evanz dieser Mo d elle im einz el nen zu kritisieren oder we iter zu dis k u tieren,

m ö ch te ich den Advo ca t us Diaboli sp iel en und mithilfe eini ger B e isp iele im Kontext des Me-
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di ums Vid eo den 'Rück schlag' dieser St ru k t u ren au f die Körp er d er Mä ch ti gen in Betra ch t

z ie hen. In Anl e hn ung an die bekannte St u die von Kantorow icz (1990) zu den zwei Körp ern des

K ö ni gs (body na t u ral / body politic) werde ich einen drit ten Körp er in die Dis k ussion ein-

f ü h ren: body vid eo. [1] Die Pro d u k tiv ität dieser K ö rp erkonz ep te für das Verhält nis von Kon-

t roll- und Überwa ch ungstechnol o gien zu Ma ch t p ositionierungen m ö ch te ich von drei Bei-

sp iel en aus ge hend entw ickel n.

D ie drei Beisp iele sind die Schl e y er - V id eos als Dokumente se iner E nt f ü h rung durch die RAF

1977, das Clinton - V id eo von se iner B efragung im Amtsenthebungsproz ess 1998 und das Fi-

scher - V id eo, das zeigt, wie er 1973 einen Poliz isten pr ü gelt, und das 20 0 0 / 01 zu einer D e-

ba t te um '68 und die 'Jugend s ü nd en' von Politi kern geführt ha t.

Schle y e r

E in im deutschen Kontext wich ti ges histor isches Beisp iel für die Verwend ung des Medi ums

V id eo zur D emontage des body politic ist die Schl e y er - E nt f ü h rung 1977. [2] Entsche id end für

die hier gewä hlte Persp e k tive ist die Ta tsa che, dass erst mals einem Millionen publi k um via

" Tagesschau" die Vid eob il d er e ines se iner p olitischen Fun k tionen verl ustig ge gangenen Re-

präsentanten gez e i gt wurd en. Im Kontext dieses präsentier ten body vid eo entste hen typi-

sche, in den beid en fol gend en Beisp iel en eb en falls vorhand ene technisch - ästhe tische Zu-

sch re i bungen: Die Verz errung der V id eoau fna hmen, der ' un professionelle' Gebrau ch des Ob-

j e k tivs, die 'schl ech te' Ausl e u ch t ung des Bil d es sind hier H inwe ise einer alterna tiven Me-

dien pra x is in Abgrenz ung zum 'ästhe tisch per fe k ten' Sta a ts fernse hen. Das drit te von vier

wä h rend der E nt f ü h rung Schl e y ers pro d u z ier ten Vid eob änd ern wurde in drei Kopien dem Ver-

mit tl er Pa y o t, der franz ö sischen Rund f un k anstalt ORTF sow ie der Tages z e it ung "Li bé ra tion "

am 14. Oktob er 1977, einen Tag na ch der E nt f ü h rung der Lu f thansamaschine "Land shut", zuge-

sp ielt. Wie au f d en and eren Bänd ern gibt es n u r e ine Einstell ung, n u r e inen body vid eo: Es

ist die im histor ischen Rück blick oft zitier te Anklage Schl e y ers als body na t u ral an einen

untä ti gen Staat: " ...und das all es n u r, we il ich mich ja h relang für diesen Staat und se ine

fre i he itlich - d emo k ra tische Ord n ung eingesetzt und exp oniert habe. Manchmal kommt mi r e in

Ausspru ch – au ch von politischen Stell en – wie eine Verh ö hn ung dieser Tä ti g ke it vor." Die

Ma ch tl osi g ke it des body vid eo bz w. na t u ral wird in der R ede Schl e y ers bis au f die basal en

E l emente der G esell scha f tsord n ung zurück gef ü h r t. Das "Exp onier t - Se in" des Fun k tionärs er-

fährt durch den Körp erwech sel eine Nega tiv b esch re i bung und wird als "Verh ö hn ung" begrif-

fen. Für die Anal y se am Ma ter i al zeigt sich die Sch w ier i g ke it der he u r istischen Trenn ung

z w ischen den drei Körp ern. Es sche int durch weg ein unterschied lich gew ich te tes Misch ver-

hält nis zwischen body na t u ral und body politic zu beste hen. Der E in fl uss des Medi ums Vid eo

au f dieses Misch verhält nis bz w. se ine eigene Einmisch ung ist sch wer a bz uschä t z en. Der b o d y

v id eo sche int ke ines der b e id en and eren Körp erkonz ep te zu erse t z en, sond ern ein drit tes im

Austausch mit den beid en and eren zu gener ieren, d.h. die Körp erkonz ep te sind n u r im Ver-

hält nis zueinand er vone inand er a bz u g renz en.

Schl e y er w i rkt in diesem drit ten Vid eo ersch ö pft und se in Gesicht sche int im kont rast re i-

chen Vid eolicht von der E nt f ü h rungssit ua tion gez e ichne t. Tiefe Furchen und müde Au gen l e-

gen na he, was die st ö rungs re iche Tonspu r d es Vid eoband es verstärkt: Der body vid eo und der

body na t u ral dominieren bei dieser Au fna hme den body politic. 
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Cli n ton

Unter d en vorgestellten Gesich tspun k ten lassen sich aktuell ere Beisp iele find en: die Verha f-

t ung des Kurd en f ü h rers Öcalan Anfang 1999 oder die Au fna hmen aus dem Ger ich tssa al des

UN - K r ie gsverbrecher t r i bunals. Bei der Verha f t ung Öcalans ben u t z te der t ü rkische Gehe im-

dienst so ga r z wei Vid eo k ameras, um se inen vormals so gef ü rch te ten Gefangenen der Welt ö f-

fentlich ke it als beherrsch ba ren und sch w it z end en body na t u ral zu präsentieren. Ähnliches

w id er fährt eini gen l o k al en Akte u ren der Bal k an k r ie ge wie Plasic und Mil osev ic durch die

' Ü b erwa ch ungs k ameras' des Ger ich ts .

D ie weltwe ite Ausst ra hl ung des Vid eos der B efragung von US - P räsid ent Clinton wä h rend des

A mtsenthebungsver fa h rens im Zusammen hang mit der Lew ins k y - A ffäre am 21 . 09 . 1998 stellt

sicher e inen Höhepunkt in dieser R e i he da r. Schon eine St unde vor d er Ausst ra hl ung des

Clinton - V id eos wa rnt der CN N - N a ch r ich tensprecher vor m ö glicherwe ise deli k a ten in haltli-

chen Deta ils. Denn das Band ist nicht geschnit ten und zeigt ästhe tisch in einer Linie mit dem

Schl e y er - V id eo n u r e ine Einstell ung. Als eine Besond erhe it und im Unterschied zum Er-

kl ärungen verl esend en Schl e y er antwor tet Clinton au f F ragen der Grand Jury – beide n u r in

ger inger Tonqualität zu hören – aus dem Off d es Bil d es. Eine klassische pano p tische Sit ua-

tion, die hier erst durch die medi ale Anord n ung beim Zuschau er z um Tragen kommt. Nie sind

die Fragestell er f ü r die Fernse h z uschau er zu se hen, aber die Tonspu r ( Stimmen, Pa p iergera-

schel u.ä.) vermit telt, dass sie immer anwesend sind. [3]

Das Au ß ergew ö hnliche der E x istenz des Vid eoband es wird von der R ep or ter in vor Ort unter-

st r ichen, wä h rend sie au f die technischen Gegeb en he iten der Sim ultan ü b er t ragung des

Band es durch viele Fernse h send er e inge h t. CNN über t rä gt live aus einem St u dio im Kong res-

s geb äude, das die Bere itstell ung des Band es für die Send er organisier t. Das Sta r ten des Vi-

d eoband es wird so zu einem Medienere i gnis – einem Rake tenstart nicht unä hnlich – mit

C ount d own und dem no tor ischen (ro ten) Sta r t k no pf, der in Gro ß au fna hme von einem Tech-

ni kerdaumen ged r ü ckt wird. Der CN N – K ommenta r unter f ü t tert wied er und wied er d en Ere i g-

nischa ra k ter und gibt dementsprechende Rez ep tionsanwe isungen an sich sel bst und den Rest

d er Welt: "It is time to be sil ent. It is time to wa tch. It is time to listen to Willi am Jefferson

Clinton testi fy ing und er oa th." (Medi al korrekt beginnt das Vid eo dana ch mit durchlau fend en

B il d ern.) Nach weni gen Min u ten gibt es eine durch die Befragung der Grand Jury bedingte

Unterbrech ung und der k u rze Kommenta r vor d em Absp iel en we iteren Vid eoma ter i al s

schließt na h tl os an zuvor geäu ß er te Erwa r t ungen an. Die US - amer i k anische Öffentlich ke it

habe einen and eren Präsid enten gese hen, den body vid eo: "A mer icans have never seen an y-

thing li ke this. The i r P resid ent ra ising his hand and ta king an oa th ... a very di fferent Presi-

d ent Clinton on camera, most Amer icans used to see this Presid ent very rela xed on camera ,

very casual. He is cho osing his words very ca ref ully very deli b era te here from the very be-

ginning." Im Unterschied zum unsich t ba ren König bei Kantorow icz (1990, 28) sche int der P rä-

sid ent als body politic oder body na t u ral schon vorher sich t ba r gewesen zu se in, sonst

k ö nnte der K ommenta r im body vid eo ke ine Differenz en benennen. Die medi al en Ze ichen des

K ö rp ers sind – wie wir an Schl e y er schon gese hen ha b en – Bestand te ile der K onst ru k tion und

D e konst ru k tion von kon k re tem Indiv id u um und Fun k tion. Der CN N - K ommenta r verwe ist expli-

z it au f Clintons Kamera tau glich ke it und se ine Körp erspra che. 

E in hervorstechend er K ö rp eraspekt des Clinton - V id eos, der in den Kommenta ren au f CN N

a b er nicht we iter thema tisiert wird, ist das Tr in k verhalten des Präsid enten wä h rend der B e-

fragung. Nur d u rch die Vid eoau fz e ichn ung und ihre Möglich ke iten der Ze it mani pula tion las-

sen sich diese Merk male des body vid eo von Clinton einge hend anal y sieren. Der body na t u ral

sche int generell einen gro ß en Fl ü ssi g ke itsverl ust (Sch w it z en?) wä h rend der B efragung zu
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erl e id en. Doch wenn er in den ersten 75 Min u ten der V id eoau fna hmez e it ne un Mal zum Was-

serglas gre i f t, ahnen wir, dass der Tod des indiv id u ell en und präsidi al en Körp ers no ch ein-

mal abgewendet werd en kann. Le t z tend lich zeigt uns das Vid eo, dass Clinton die Sit ua tion

und se ine 'na t ü rlichen' Körp er f un k tionen beherrsch t. Beisp iel swe ise unterbr icht er e inmal

die Befragung (und die Vid eoau fna hme) kurz, we il er u r inieren m uss. Der fol gende CN N - K om-

menta r spr icht pie tä tvoll von einem "na t u ral break". Nach dieser Pause steht Clinton neb en

Wasser au ch eine Dose Die t - C o ke und ein drit tes unid enti fiz ierba res Getränk zum Aus gl e ich

se ines Fl ü ssi g ke itshaushaltes zur Ver f ü gung. Diese drei Geträn ke setzt er im we iteren Ver-

lau f d er B efragung immer w ied er v i r t u os ein, wenn er bei deli k a ten Fragen Ze it schind en

w ill oder ' ins Sch w it z en kommt'. (Eini ge der Tr in k man ö ver d es Präsid enten habe ich zusam-

mengeschnit ten und im ersten Te il mit der Tonspu r d er " na t u ral brea k " - S z ene unterl e gt. )

E in and eres Merk mal des body vid eo offenbart sich in den verschied enen Ze itlich ke iten der

B il d eb ene. Gl e ich z e itig mit dem Bild des Präsid enten wird der a k t u elle Dow - J ones - K u rs ein-

gebl end e t, der sich in ständig wech sel nd er Au f- und Abwär tsb ewe gung befind e t. Eine no ch

ext remere Kollision der Ze iteb enen und des body politic mit dem body na t u ral entsteht bei

CNN durch einen split sc reen, der d en Präsid enten zwe i fa ch zeigt: Zum einen die se it etli-

cher Ze it lau fende Vid eoau fna hme se iner e ini ge Wo chen zuvor au fgez e ichne ten Aussage ("...

at this time"). Zum and eren se inen 'Doppel k ö rp er', der live vor d er Vollversamml ung der Ver-

e inten Nationen spr ich t. So ein fa ch gelingt es dem Medi um, die beid en Körp er n un ause inan-

d er zu halten. Der j eni ge vor d er UNO - Vollversamml ung wäre der K ö rp er d es ma ch tvoll en Amt-

st rä gers, der body politic, und der j eni ge au f d em Vid eoband wäre der indiv id u elle, 'fe hl er-

ha f te' Körp er, der body na t u ral. Doch der body vid eo sprengt dieses binäre Mo d ell.

F i sche r

Ze it- und Mediendis k u rse kennz e ichnen au f ä hnliche Art und We ise die Vergangen he it des

d e u tschen Au ß enministers Fischer. Fotos und ein Vid eo aus den 70 er J a h ren des l e t z ten

J a h rh und er ts sche inen etwas zu bel e gen, was Fischer in se iner V ita nie best r it ten ha t. Doch

hier sorgt das Medi um Vid eo für Gl e ich z e iti g ke iten von body na t u ral und body politic. Die in

d en und durch die Medien gef ü h r te Deba t te um die Vergangen he it des Au ß enministers Fischer

w i rd besond ers ange he izt durch die erne u te Ver ö ffentlich ung eines Vid eos aus einer " Tages-

schau " - Send ung von 1973, das Fischer in einem Fran k f u r ter St ra ß en k am pf z e i gt.

Me in Beisp iel der a rgumenta tiven Einb ind ung dieses Vid eos in Fragen na ch den zwei Körp ern

d es Au ß enministers stammt aus der " Panorama " - Send ung vom 11 . 01. 20 01. Dort geht es ne-

b enbei um Bettina Röhl, die 'Ent d ecker in' der F o tos und des Vid eos. Als Effekt des body vid eo

b e kennt Fischer Reue: "Das wa r ich." Der ro te Kre is des investi ga tiven Jou rnalism us schlie ß t

sich als visu elle Schlinge im Foto der " B il d " - Ze it ung um Fischers verm ummten Körp er. Der

ro te Kre is tau cht gl e icherma ß en im Beit rag von "Panorama" wied er au f, als das Vid eo von

" F ischers Prügela t ta cke" – wie wir es aus Fernse h sp ort und Medienw issenschaft kennen – in

Ze itl upe und mit Stand b ild wied erholt wird. Der ro te Kre is ma rkiert hier z unä ch st zwe i fa ch :

d en St ra ß en käm pfer und Fischer. Doch der body vid eo, dominiert durch die Ze it mani pula tion

und den Kommenta r, enth ü llt eind e u tig ein doppeltes Foul von body na t u ral (indiv id ualisier t

d u rch Namen) an body politic (ge kennz e ichnet durch die Fun k tion): erstens von Fischer 1973

am "he u ti gen" Au ß enminister und zwe itens von Fischer 1973 am Poliz isten 1973. "Noch einmal

d er he u ti ge Au ß enminister 1973 beim Zusammenschlagen eines Poliz isten. Der P oliz ist duck t

sich und Fischer schl ä gt zu, wied er und immer w ied er. Dann geht der P oliz ist zu Boden, Fi-

scher t r itt na ch. Heute ist ihm das peinlich." Aber d er Verlau f d er medi al en Wied erke h r d er

Vergangen he it des Au ß enministers zeigt, dass der V id eob ewe is in der P olitik nicht immer
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g ü ltig ist, umso me h r a b er die pu r istische Dial e k tik: "We fight the king to defend the King . "

( Kantorow icz 1990, 42 ) .

' Rückschlag '

Alle drei Beisp iele – Schl e y er, Clinton und Fischer – sit uieren sich sel bstverständ lich nich t

n u r, aber eb en au ch in einem Rand b ere ich au diov isu ell er Ü b erwa ch ungs- und Kont rolltech-

nol o gien. Die vorgenommene Differenz ierung und Erwe iterung der b o d y - K onz ep te kann n u r

e in hilfre iches Konst rukt se in, um die Effe k te dieser Technol o gien bei der Ver fl ü ssi gung und

Aus di fferenz ierung von Ma ch t rela tionen nicht zu unterschä t z en. Erwa r t ungs gemäß l ässt sich

me ine Aus gangsthese, dass die au diov isu elle Überwa ch ung au f die Mä ch ti gen 'zurück-

schl ä gt', in den kon k re ten Beisp iel en und deren kom pl exen Zusammen hängen zwischen body

p olitic, body na t u ral und body vid eo nicht immer in all er K onsequ enz au frech terhalten. Doch

die Vid eob e isp iele verd e u tlichen, dass die Über t ragung des veralte ten Pa ra di gmas eines

one - way fl ow nicht das angemessene Komm uni k a tionsmo d ell für die Anal y se von soz io k ult u-

rell en Effe k ten der Ü b erwa ch ungs- und Kont rolltechnol o gien liefer t. Deshalb gilt es, den

body vid eo als Te il eines no ch zu erk und end en body media zu betra ch ten.

F uss no te n

[1] Dazu werde ich die Begriffe von Kantorow icz kom plett dekontext ualisieren und au f die he u ti ge Me-
diengesell schaft anwend en. Um eine grobe Vorstell ung der z wei Körp er bei Kantorow icz zu vermit tel n,
m ö ch te ich ein Zitat aus se iner St u die wied ergeb en: "Denn der K ö nig hat in sich zwei Körp er, nämlich
d en na t ü rlichen (body na t u ral) und den politischen (body politic). Se in na t ü rlicher K ö rp er ist für sich
b e t ra ch tet ein sterblicher K ö rp er, der all en Anfech t ungen aus gesetzt ist, […] die in den na t ü rlichen
K ö rp ern and erer Menschen vorkommen. Dage gen ist der p olitische Körp er e in Körp er, den man nicht se-
hen oder an fassen kann. Er b esteht aus Politik und Regierung, er ist für die Len k ung des Volks und das
ö ffentliche Wo hl da." Edmund Pl ow d en (1816) Commenta r ies on Rep or ts. Lond on, S. 212a zit. n. Kantoro-
w icz (1990), S. 31

[2] Die Nutzung von Vid eo durch die RAF bei der Schl e y er - E nt f ü h rung ha t te verschied ene Gr ü nde. Eine
aus f ü h rliche Thema tisierung dieser A sp e k te findet sich in Adel mann / N o h r ( 20 0 0 )

[3] Ma resch (1998) definiert diese Sit ua tion als "gesp enstisches Ere i gnis" und sp ielt interessanterwe ise
am Ende se iner Aus f ü h rungen eb en falls au f die zwei Körp er d es Köni gs und Kantorow icz an.
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